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Zitat von TroyMcLure

... Vielleicht gelingt es dir ja, ohne mich als Troll oder rechtsradikal zu bezeichnen, da
ich solche Unterstellungen als beleidigend empfinde. Ich würde es begrüßen, wenn
damit aufgehört wird.

Ich schrieb, dass du Rechtsradikalismus rechtfertigst und das tust du, indem du von der AfD als
starker Opposition redest und verschiedenen Meinungen, die Berücksichtigung finden müssten.
Edit: hast du mal nach unserem Bundestagsabgeordneten Matthias Helferich gegoogelt? Nur so
von wegen Meinungen haben dürfen.

Zitat von TroyMcLure

Ich bin der Ansicht, dass eine Legalisierung von Abtreibungen die Möglichkeit schafft,
ungeborenes Leben zu beenden – möglicherweise aus Gründen wie der Hautfarbe, dem
sozialen Status, dem Einkommen oder dem Bildungsstand des Vaters.

Immerhin, jetzt sagst du wenigstens unverklausuliert, was du sagen willst. Und ein
Gegenargument muss ich gar nicht suchen, denn aus welchen Gründen Frauen abtreiben, geht
mich nichts an, es ist ihr Körper. Ich entscheide ja auch nicht darüber, ob du zur Vorsorge für
Prostatakrebs gehst oder nicht und aus welchen Gründen.
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